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Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 35. Stadtratssitzung der Stadt Clingen (-öffentlich-
nichtöffentlich) am 15.11.2007 wurden keine Beschlüsse gefaßt.

gez.: Specht/Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 26. Gemeinderatssitzung (- öffentlich - nichtöffent-
lich -) der Gemeinde Topfstedt am 22.11.2007 wurden keine Be-
schlüsse gefaßt. gez.: Halecker/Bürgermeister

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., 13.12.2007 Redaktionsschluß: Fr., der 07.12.2007

Achtung!
Die Ausgaben unseres Amtsblattes vom 27.12.2007 und
10.01.2008 entfallen. Alle unbedingt nötigen Veröffentli-
chungen für den Zeitraum vom 27.12.2007 bis 24.01.2008
müssen also in der Ausgabe am 13.12.2007 erscheinen.

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Stadt Greußen/Grüningen

Stadt Clingen

Einladung
zur 36. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

-öffentlich-nichtöffentlich-
Datum:  13.12.2007 Ort:  Sitzungsraum Ratskeller
Beginn:  19.00 Uhr

Eine nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tages-
ordnung erfolgt in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes.

gez.: Specht/Bürgermeisterin

Gemeinde Topfstedt

Einladung
zur 10. Gemeinschaftsversammlung der VG Greußen

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  10. 12.2007 Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Ratskeller Stadt Clingen

Tagesordnung
- nichtöffentlicher Teil -

1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 9. Gemeinschafts-

versammlung nichtöffentlicher Teil -
3. Informationen des VG Vorsitzenden
4. Diskussion zum vorliegenden VG Haushaltsentwurf 2008
5. Sonstiges
- öffentlicher Teil (ab 20.00 Uhr)
6. Begrüßung
7. Bestätigung der Niederschrift der 9. Gemeinschafts-

versammlung - öffentlicher Teil -
8. Informationen zu den wichtigsten Eckdaten des VG Haushalts-

entwurfes 2008 mit eventueller Beschlußfassung
9. Verschiedenes und Bürgerfragen
10. Schlußwort

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Einladung
zur Auszeichnungsveranstaltung in Würdigung des Ehrenamtes

Datum:  30.11.2007 Uhrzeit: 13.30 Uhr
Ort: Rathaus - Bürgersaal

Für die Auszeichnungsveranstaltung sind neben den Preisträgern
alle von den Vereinen gemeldeten Personen herzlich eingeladen.

gez.: Steinmetz/Bürgermeister

Gemeinde Westgreußen

Amtliche Bekanntmachung!
Der Bauausschuss der Stadt Greußen führte seine 10. Sitzung
am 19.11.2007 durch. Es wurde folgende Tagesordnung abgear-
beitet:
1. Bestätigung der Niederschrift der 9. Sitzung
2. Diverse Bau- und Sanierungsanträge
3. Vorschläge von Maßnahmen für die Haushaltsplanung 2008
4. Informationen zum Kulturhaus
5. Antrag zur Übernahme einer Baulast
6. Sonstiges. Schlegel/Vorsitzender

Information zum Jahreswechsel
• Über den Jahreswechsel 2007/2008 ist in den Ämtern

eine „Notbesatzung“ abzusichern.
• Am Freitag, dem 28.12.2007 ist die Kasse geschlossen.
• Die Kleinkassen sind bis zum 20.12. 2007 aufzulösen

die Kleinkasse im EMU am 29.12.2007.

Ehrhardt
Gemeinschaftsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 27. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde
Westgreußen (- öffentlich - nichtöffentlich -) am 20.11.2007 wurden
folgende Beschlüsse gefaßt:
öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 48/27/07
über den Erlaß einer Satzung zur Straßenreinigung in der Gemein-
de Westgreußen
nichtöffentlicher Teil - keine Beschlüsse -

Einladung zur Einwohnerversammlung 2007
Werte Bürgerinnen und Bürger,
zur diesjährigen Einwohnerversammlung wird zu aktuellen
kommunalpolitischen Themen für den

03. Dezember, um 18.00 Uhr
herzlich in das Rathaus (Bürgersaal) Greußen eingeladen.

Steinmetz/ Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachung!
hier für die Gemeinde Westgreußen
Erlass von Satzungen
Die vom Gemeinderat Westgreußen am 25.09.2007 beschlossene Benut-
zungs- und Gebührensatzung für den Schulungsraum in der Freiwilligen
Feuerwehr der Gemeinde Westgreußen ist mit Beschluss- Nr.: 47/26/07
zur rechtsaufsichtlichen Anzeige vorgelegt worden.
Eingangsbestätigung
Die o. g. Satzung ist am 15.10.2007 eingegangen.
Nach §§ 19 ff ThürKO i.V.m. § 2 Abs. 5 Satz 2 ThürKAG darf die Satzung
nach Ablauf eines Monats bekannt gemacht werden.
Eine vorherige Bekanntmachung wird zugelassen (§ 21 Abs. 3 ThürKO
i.V.m § 2 Abs. 5 Satz 3 ThürKAG ). Die Satzung kann ab sofort bekannt
gemacht werden.
Es wird gebeten, die Satzung mit Datum, Unterschrift und Siegel zu verse-
hen und eine Ausfertigung hier vorzulegen.

Mit freundlichen Grüßen

im Auftrag

Schmalfuß/ Amtsleiter Kommunalaufsicht

Benutzungs- und Gebührensatzung
der Gemeinde Westgreußen

für den Schulungsraum in der
Freiwilligen Feuerwehr Westgreußen

Aufgrund der §§ 18 Abs. 1 und 2,19 Abs. 1,2,3 und 4 sowie 54 Abs. 1 und 2 der
Thüringer Kommunalordnung in der Fassung vom 16.08.1993 (GVBL.S.501), in
der Fassung der Neubekanntmachung vom 28.03.2003 (GVBl. Nr. 2 S.41) so-
wie des §§ 1,2,3,4,10 und 12 des Thüringer Kommunalabgabegesetzes
(Thür.KAG) zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes zur Änderung des Thür.
KAG und des Thür. Wassergesetzes vom 17.12.2004 (GVBl. 22. 2004) hat der
Gemeinderat der Gemeinde Westgreußen am  25.09.2007  die Satzung be-
schlossen:

§ 1  Hausrecht

1. Das Hausrecht über den Schulungsraum in dem Gebäude der Freiwilligen
Feuerwehr übt der Wehrführer in Verbindung mit dem/der Bürgermeister/in
oder durch sie ermächtigte Personen aus.

2. Die Anträge auf Überlassung sind rechtzeitig zu stellen und sollten über die
Art der Veranstaltung Aufschluß geben.

3. Der Gemeinderat, der/die Bürgermeister/in bzw. der Wehrführer haben je-
der Zeit das Recht, Vereine, Organisationen oder auch Einzelpersonen bei
Verstößen gegen die Satzung von der Benutzung oder vom Besuch des
Schulungsraumes zeitweilig auszuschließen.

§ 2 Vergabe

1. Die Vergabe erfolgt durch den/die Bürgermeister/in in der Reihenfolge des
Eingangs der Anträge auf Benutzung.

2. Der Wehrführer kann in Absprache mit dem/der Bürgermeister/in Vereine,
Organisationen für regelmäßige Veranstaltungen feststehende Benutzungs-
zeiten einräumen.

3. Die Schuld wird 14 Tage nach Zustellung des Gebührenbescheides fällig.

4. Jede Benutzergruppe hat dem/der Bürgermeister/in oder Wehrführer einen
Verantwortlichen zu melden.

5. Die Schlüsselübergabe erfolgt durch den Wehrführer oder durch ihn Beauf-
tragten unmittelbar vor einer Veranstaltung.

§ 3 Benutzungsbedingungen

1. Als öffentliches Vermögen ist der Schulungsraum mit integriertem Küchen-
bereich nebst Sanitäranlagen usw. besonders pfleglich zu behandeln.

2. Die Übernahme des Schulungsraumes mit integriertem Küchenbereich bei
Veranstaltungen  kann nur gegen Anerkennung des vorgelegten Inventar-
verzeichnisses erfolgen.

3. Für Beschädigungen jeglicher Art, welche durch die Benutzung entstehen,
auch wenn sie nachträglich festgestellt werden, haftet der Antragsteller. Schä-
den, die bei der Übergabe sowie bei der Übernahme festgestellt werden,
sind im Protokoll zu vermerken.

4. Der Antragsteller, die Benutzer und Besucher sind verpflichtet, Weisungen
des zuständigen Beauftragten zu folgen und auch etwaige Auflagen zu er-
füllen.

5. Eine Haftung für abhanden kommende Gegenstände werden von der Ge-
meinde Westgreußen nicht übernommen.

§ 4 Gebührenfreie Nutzung

Veranstaltungen der Gemeinde und der Freiwilligen Feuerwehr sind gebühren-
frei, sofern keine Eintrittsgelder erhoben werden.

§ 5 Gebührenpflichtige Nutzung
Für sonstige Veranstaltungen für Kameraden und ihre Partner sind für die Be-
nutzung folgende Gebühr zu entrichten.

In Ausnahmefällen kann der Schulungsraum mit integriertem Küchenbereich
und Sanitäranlagen auch für sonstige Veranstaltungen von Vereinen und Ver-
bänden, juristischen und privaten Personen genutzt werden.
Die Entscheidung obliegt dem Gemeinderat.
Für die Benutzung ist folgende Gebühr an die Gemeinde Westgreußen zu ent-
richten.
Schulungsraum mit integriertem Küchenbereich: 45,00 €
zuzüglich Energieverbrauch.
Dieser wird nach dem jeweilig gültigen Tarif des Energieanbieters berechnet.

§ 6 Reinigung

1. Nach Benutzung der Räumlichkeiten sind diese vom Veranstalter in einem
sauberen Zustand zu übergeben.

2. Die Küche mit überlassenen Gegenständen ist aufgeräumt und gebrauchs-
fertig zu übergeben.

3. Außerordentliche Verschmutzungen oder Verunreinigungen werden auf Ko-
sen des Veranstalters beseitigt.

4. Die Reinigung und Übergabe haben bis spätestens 12.00 Uhr des folgen-
den Tages zu erfolgen.

§ 7
Feststellung und Bezahlung der Gebühr und sonstig anfallenden

Kosten
Die Nutzungsdauer, der Energieverbrauch sowie alle anfallenden Kosten sind
auf einem Nutzungsprotokoll zu erfassen und vom Nutzer durch Unterschrift zu
bestätigen.
Die festgesetzten Benutzergebühren sowie alle anfallenden Kosten sind 14-
Tage nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig und auf das Konto der
Gemeinde Westgreußen einzuzahlen.

§ 8 öffentlich-rechtliche Genehmigung

Die Benutzungserlaubnis entbindet die Veranstalter nicht von der Verpflichtung
zur Einholung notwendiger Genehmigungen für bestimmte Veranstaltungen.

§ 9 Sonderregelungen

Andere als in dieser Satzung aufgeführte Situationen sind gesondert zu regeln
und werden individuell vom Wehrführer oder dem/der Bürgermeister/in entschie-
den.

§ 10 Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tag nach der Bekanntgabe in Kraft.

Westgreußen, den 26.11.2007

G. Mosebach
Bürgermeisterin - Siegel -

Gemeinde Trebra

Einladung
zur 20. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra

–  öffentlich – nichtöffentlich –

Datum:  11.12.2007 Uhrzeit:  19.00 Uhr
Ort:  Dorfgemeinschaftshaus Trebra

öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 18. Sitzung  - öffentlich -
3. Informationen der Bürgermeisterin
4. Beschlußfassung zum Erschließungsvertrag „Mönchtor“
5. Satzungsbeschluß über den Bebauungsplan Nr. 01/2006

„Mönchtor“
6. Abwasserproblematik
7. Verschiedenes und Bürgerfragen
8. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
9. Bestätigung der Niederschrift der 19. Sitzung  - nichtöffentlich -
10. Verschiedenes
11. Schlußwort gez.: Ackermann/ Bürgermeisterin

Gemeinde Wasserthaleben

Einladung
zur 25. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

Datum:  20.12.2007 Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung

Die nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesordnung
erfolgt in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes.

gez.:  Dießl/ Bürgermeister
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Gemeinde Niederbösa

Einladung
zur 13. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Niederbösa

- nichtöffentlich -öffentlich -

Datum:  12.12.2007 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeinde

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung der Bürger und Gäste
2. Bestätigung der Niederschrift der 12. Sitzung - öffentlicher Teil-
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Bestätigung des Abwasserkonzeptes (ABK) der Gemeinde

Niederbösa
5. Vorankündigung der Überarbeitung der Gebührenkalkulation für

Abwasser 2008
6. Verschiedenes und Bürgerfragen
7. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
8. Bestätigung der Niederschrift der 12. Sitzung - nichtöffentlicher Teil
9. Verschiedenes
10. Schlußwort          gez.: Hellmann/ Bürgermeister

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt
Soziale Leistungen
Verkehrswert eines Hauses maßgeblich für Angemessenheits-
prüfung im Rahmen eines Alg II-Antrags
Die Pflicht eines Leistungsempfängers der Grundsicherung für Arbeit-
suchende (Alg II), ein selbst bewohntes Einfamilienhaus als Vermögen
zu verwerten, richtet sich nicht nach der Wohnfläche. Vielmehr sei der
Verkehrswert des Hauses entscheidend, stellte das Sozialgericht
Koblenz (SG) kürzlich klar.
Zum Sachverhalt
Die klagende Bedarfsgemeinschaft, eine Mutter und ihre drei minder-
jährigen Kinder, bewohnen seit der Scheidung der Mutter von ihrem
Ehemann ein Einfamilienhaus mit einer Wohnfläche von 197 m2 in ei-
nem kleinen Dorf in einer ländlichen Umgebung. Der Verkehrswert des
Hauses beläuft sich gemäß einem Gutachten auf ca. 185 000€. Die
Mutter ist seit der Scheidung Alleineigentümerin des Anwesens. Die
auf dem Objekt lastenden Schulden belaufen sich auf etwa 150 000 €.
Die zuständige Arbeitsgemeinschaft (ARGE) lehnte den Antrag auf
Arbeitslosengeld (Alg) II der Bedarfsgemeinschaft ab, da das Einfami-
lienhaus verwertbares Vermögen darstelle. Es handele sich nicht um
ein angemessenes Haus. Denn die Wohnfläche übersteige die für vier
Personen maximal zulässige Fläche von 130 m2 deutlich.
Wohnfläche kein geeigneter Maßstab
Dies sah das SG anders und verurteilte die ARGE dazu, der Familie
Alg II zu gewähren. Bei der Prüfung der Angemessenheit eines Hau-
ses, die für die Frage seiner Verwertbarkeit als Vermögen maßgebend
sei, stellten die Wohnfläche und die Grundstücksgröße keinen geeig-
neten Maßstab dar. Da die Bodenrichtwerte, die für die Bildung des
Verkehrswerts eine große Rolle spielten, im ländlichen Bereich deut-
lich niedriger seien als in Ballungsgebieten, könne der Verkehrswert
eines kleinen, von der ARGE als angemessen angesehenen Hauses
in einem Ballungsgebiet deutlich höher sein als der Verkehrswert einer
größeren, in einem ländlichen Gebiet liegenden Immobilie. Daher müss-
te der eine Leistungsempfänger sein Haus als Vermögen verwerten, wäh-
rend der andere seine deutlich wertvollere Immobilie weiternutzen dürfe.
Durchschnittlicher Verkehrswert geeigneter Prüfungsmaßstab
Es sei daher für die Frage der Angemessenheit auf einen durchschnitt-
lichen Verkehrswert abzustellen, der sich aus verschiedenen
Berechnungsfaktoren zusammensetze, entschied das SG. Dieser
Durchschnittswert sei jedenfalls höher als der Verkehrswert des Hau-
ses, das von der Familie bewohnt werde. Insofern sei diese nicht ver-
pflichtet, vor der Inanspruchnahme von Leistungen der Grundsicherung
für Arbeitsuchende das Einfamilienhaus zu verkaufen, um von dem
Erlös eine Zeit lang ohne Inanspruchnahme der Leistungen ihren Le-
bensunterhalt bestreiten zu können.

Sozialgericht Koblenz, Urteil vom 3.5.2007-S11AS187/06-.

Am Montag, den 03.12.2007 bleibt das Standesamt
wegen Weiterbildung geschlossen.

Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Ordnungsamt
Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310
Unsere nächste Samstagsprechstunde findet
am Samstag, 15.12.2007 von 08.00 - 11.00 Uhr statt.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
26.11.07- 02.12.07 Markt-Apotheke Greußen
03.12.07- 09.12.07 Linden- Apotheke Straußfurt
10.12.07- 16.12.07 Rats-Apotheke Weißensee

Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle 2006
Wie das Statistische Bundesamt mitteilt, zeigen vorläufige Ergeb-
nisse für das Jahr 2006 sowohl eine Abnahme der Geburten als
auch der Sterbefälle in Deutschland. Die Bevölkerung ging in die-
sem Zeitraum ebenfalls leicht zurück.
Im Jahr 2006 wurden 673.000 lebend geborene Kinder registriert,
13 000 oder 1,9 % weniger als 2005. Die Zahl der Geburten geht
seit 1991, mit Ausnahme der Jahre 1996 und 1997, zurück.
Die Zahl der Sterbefälle war von 1994 bis 2001 ständig gesunken
und dann 2002, 2003 sowie 2005 wieder angestiegen. Für das Jahr
2006 gab es mit 822 000 Gestorbenen wieder einen Rückgang um
8000 beziehungsweise 1 % gegenüber dem Vorjahr. Somit starben
im Jahr 2006 etwa 149 000 Menschen mehr, als geboren wurden.
Im Vorjahr war das Geburtendefizit um etwa 5000 Personen gerin-
ger.
Im Jahr 2006 heirateten 374000 Paare, im Jahr 2005 waren es 388
000 gewesen. Damit ist die Zahl der Eheschließungen weiter zu-
rückgegangen (-15 000 oder -3,8 %). Seit Anfang der 1990er Jahre
nimmt die Zahl der standesamtlichen Trauungen ab. Diese rückläu-
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Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Tonne und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Bauamt

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass bei Nutzung von
öffentlichen Flächen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Ordnungsamt,
Bahnhofstrasse 13 a, eine Genehmigung einzuholen ist.

Laut § 45 StVO ist beim Verkehrsamt Sondershausen ein Antrag
auf Anordnung verkehrsregelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Greußen, den 22.11.2007

Bekanntmachung
Planfeststellung für das Bauvorhaben: Umbau Bahnhof (Bf) Greußen
mit Erneuerung Eisenbahnüberführung (EÜ) km 35,419 (Helbeb-
rücke) und Auflassung Bahnübergang (BÜ) km 35,452 mit Neubau
eines Geh- und Radweges.
Das Eisenbahn-Bundesamt, Ast. Erfurt hat für das o.a. Bauvorha-
ben beim Thüringer Landesverwaltungsamt als Anhörungsbehörde
die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens beantragt.
Für das Bauvorhaben einschließlich der landschaftspflegerischen
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen werden Grundstücke in der
Verwaltungsgemeinschaft „Greußen“ in der Stadt Greußen, Gemar-
kung Greußen beansprucht.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen, die das Vorhaben, sei-
nen Anlaß und die vom Vorhaben betroffenen Grundstücke und
Anlagen  erkennen lassen) liegt in der Zeit

fige Tendenz war nur 1999, 2002 und 2004 unterbrochen worden.
Am 31.12.2006 hatte Deutschland rund 82 315 000 Einwohner. Das
waren 123 000 oder 0,1 % weniger als Ende 2005 (82 438 000).
Die Entwicklung der Bevölkerung ergibt sich zum einen aus den
Geburten und Sterbefällen und zum anderen aus den Wanderungs-
bewegungen (Zu- und Fortzüge). Der Bevölkerungsrückgang im Jahr
2006 ist darauf zurückzuführen, dass nach vorläufigen Ergebnis-
sen dem Geburtendefizit von etwa 149000 Personen ein rückläufi-
ger Zuwanderungsüberschuss von rund 23000 Personen gegenü-
bersteht. Seit 1991 hat es in Deutschland in jedem Jahr mehr Sterbe-
fälle als Geburten gegeben. Die Bevölkerung nahm jedoch in den
meisten Jahren aufgrund eines höheren Wanderungsüberschusses
zu, mit Ausnahme der Jahre 1998 sowie 2003 bis 2006.
Der Bevölkerungsrückgang betraf vor allem die neuen Länder (-
101.000 Personen oder -0,8 % gegenüber 2005) und setzte damit
die Entwicklung von 2005 gegenüber 2004 (-89000 Personen) fort
Die Einwohnerzahlen gingen außerdem - wenn auch in der Regel
in geringerem Umfang - in Hessen, Niedersachsen, Nordrhein-
Westfalen, Rheinland-Pfalz und im Saarland zurück. Eine
Bevölkerungszunahme verzeichneten Bayern und die Stadtstaaten
Berlin, Bremen und Hamburg. In den Ländern Baden Württemberg
und Schleswig-Holstein sowie im früheren Bundesgebiet insgesamt
blieb die Bevölkerung nahezu konstant.
Statistisches Bundesamt, Pressemitteilung vom 5.6.2007

vom 07.01.2008 bis 06.02.2008 im Bauamt der VG Greußen
Montags von 9.00 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Einsichtnahme aus.
Dienstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 - 18.00 Uhr
sowie Donnerstag und Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr während der
Dienststunden aus.
1. Mit dieser Bekanntmachung werden auch die nach § 59 des

Bundesnaturschutzgesetzes oder nach landesrechtlichen Vor-
schriften im Rahmen des § 60 des Bundesnaturschutzgesetzes
anerkannten Vereine sowie sonstige Vereinigungen, soweit die-
se sich für den Umweltschutz einsetzen und nach in anderen
gesetzlichen Vorschriften zur Einlegung von Rechtsbehelfen in
Umweltangelegenheiten vorgesehenen Verfahren anerkannt sind,
von der Auslegung des Plans benachrichtigt.

2. Jeder, dessen Belange durch das Bauvorhaben berührt werden,
und die unter Ziffer 1 genannten Vereine und Vereinigungen kön-
nen bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungs-
frist, das ist bis zum 20.02.2008, bei dem Thüringer Landes-
verwaltungsamt, Ref. 540, Weimarplatz 4 in 99423 Weimar oder
beim Bauamt der VG Greußen Einwendungen gegen den Plan
schriftlich oder zur Niederschrift erheben. Die Einwendung muss
den geltend gemachten Belang und das Maß seiner Beeinträch-
tigung erkennen lassen.
Nach Ablauf der Frist sind Einwendungen ausgeschlossen (§
18a Nr. 7 Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG).
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleich
lautender Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), ist
auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite ein Unterzeich-
ner mit Namen und Anschrift als Vertreter der übrigen Unter-
zeichner zu bezeichnen, soweit er nicht von ihnen als Bevoll-
mächtigter bestellt ist. Vertreter kann nur eine natürliche Person sein.
Andernfalls können diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben.

3. Rechtzeitig erhobene Einwendungen können in einem Termin
erörtert, der noch ortsüblich bekannt gemacht wird.
Diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben, bzw.
bei gleichförmigen Einwendungen der Vertreter oder Bevollmäch-
tigte, werden von dem Termin gesondert benachrichtigt.
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können
sie durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Be-
vollmächtigung ist der Anhörungsbehörde durch eine schriftli-
che Vollmacht nachzuweisen, die zu den Akten der Anhörungs-
behörde zu geben ist.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin kann
auch ohne ihn verhandelt werden.
Das Anhörungsverfahren ist mit Abschluss des Erörterungs-
termins beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von
Einwendungen, Teilnahme am Erörterungstermin oder
Vertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Plan-
feststellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht
in dem Erörterungstermin, sondern in einem gesonderten
Entschädigungsverfahren behandelt.

6. Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhörungs-
verfahrens durch die Planfeststellungsbehörde (Eisenbahn-
Bundesamt) entschieden. Der Planfeststellungsbeschluss wird
den Vereinigungen, über deren Einwendungen und Stellung-
nahmen entschieden worden ist, und denjenigen, über deren
Einwendungen entschieden worden ist, zugestellt. Die Zustel-
lung der Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss) kann
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr
als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.

7. Die Nr. 1, 2, 3 und 5 gelten für die Anhörung der Öffentlichkeit
zu den Umweltauswirkungen des Bauvorhabens nach § 9 Abs.
1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung
(UVPG) entsprechend.

8. Vom Beginn der Auslegung des Planes tritt  die Veränderungssperre
nach § 19 Abs. 1 AEG in Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem
Zeitpunkt dem Träger des Vorhabens ein Vorkaufsrecht an den vom
Plan betroffenen Flächen zu (§ 19 Abs. 3 AEG).

     Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen

gez.: Hendrich/ Bauamtsleiterin
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Gemeinde Westgreußen

Aus den Orten

Einladung zur

WeihnachtsfeierWeihnachtsfeierWeihnachtsfeierWeihnachtsfeierWeihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier der Volkssolidarität findet am Sonntag,
dem 16.12.2007 um 14 Uhr in der Gemeindeschenke statt.
Der Frauenchor Clingen, Kinder vom „Spatzennest
Wasserthaleben sowie das Duo „Mate“ sorgen für eine
weihnachtliche Stimmung.
Alle Rentner aus Westgreußen und die Mitglieder der Orts-
gruppe der Volkssolidarität werden hiermit ganz herzlich
eingeladen.

Die Volkshelfer der Ortsgruppe Westgreußen

Gemeinde Topfstedt

Ergebnisse der Haus- und Straßensammlung des
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Ortsteil Obertopfstedt 143,09 €
Ortsteil Niedertopfstedt 242,50 €
Gesamt: 385,59 €
Der Gemeinderat bedankt sich bei den ehrenamtlichen Sammler-
innen und dem Sammler: Frau Heidrun Franke, Herrn Siegfried
Biebler und Frau Sonja Baier herzlich.

gez: Halecker/ Bürgermeister

Stadt Greußen

Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Greußen als Eigentümerin verkauft auf dem Wege der
öffentlichen Ausschreibung folgende Grundstücke:

1. Villenähnliches Gebäude in Greußen, Bahnhofstraße 13
     - leerstehend

Flur 3, Flurstück 2519/427, ca. 1.600 m2

Grundstück muss noch vermessen werden, Vermessungskosten
trägt der Erwerber

2. Zweifamilienwohnhaus mit Nebengelaß in Greußen, Neu-
stadt 35,  1 WE vermietet, 1 WE leerstehend
Flur 1, Flurstück 131/3, 131/4, Gesamtgröße 1.958 m2

Grundstück liegt im Sanierungsgebiet der Stadt Greußen

3. ehemal iges
Lagergebäude
in der Leiter-
gasse
Flur 2, Flurstück
320/4, Größe
514 m2

G r u n d s t ü c k
liegt im Sanie-
rungsgebiet der
Stadt Greußen

Angebote können bis zum 14.12.2007 bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a in 99718 Greußen ein-
gereicht werden.
Ortsbesichtigungen und ergänzende Informationen zu den einzel-
nen Grundstücken sind nach Terminvereinbarung möglich, Anmel-
dung unter Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Liegenschaften -
Telefon-Nr. 03636/762224.

Wir laden Sie herzlich ein,
unseren Westgreußener

Weihnachtsmarkt zu besuchen.

In unserem romantisch eingerichteten Weihnachts-Cafe bieten
wir wieder leckeren Kuchen, Torten und duftenden Kaffee an.
Damit Sie auch draußen nicht hungern und frieren müssen,
gibt es Bratwürstchen und Brätel und wie immer selbstgemach-
ten Glühwein. Die Kinder dürfen in der extra für sie eingerichte-
ten Weihnachtsbäckerei Plätzchen, backen.
In diesem Jahr können erstmalig die Kinder einer Märchen-
erzählerin lauschen.
Viele, ausschließlich weihnachtstypische, Stände laden zum
Bummeln und Kaufen, und die liebevoll hergerichteten Deko-
rationen zum Staunen und Träumen ein.
Auch in diesem Jahr spielen wir wieder ein Weihnachtsmärchen.
„Hänsel und Gretel“, das wohl beliebteste Märchen, wird von
unseren Mitgliedern aufgeführt. Wenn alle Kinder artig waren,
kommt bestimmt der Weihnachtsmann
und bringt für alle kleinen Gäste
eine Überraschung mit.

Es freuen sich
auf Ihren Besuch
Der Kulturverein,
der Weihnachtsmann
und alle Händler

ab 13.30 Uhr
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Weihnachtsmarkt
in Greußen

Der diesjährige Weihnachtsmarkt findet

am Samstag, dem 08. Dezember 2007
von 14.00 - 18.00 Uhr auf dem Marktplatz

in Greußen statt.
Auftritt des
Posaunenchores
Besuch des
Weihnachtsmannes
Verteilen von
Geschenken
an die Kinder
Karussell
Zuckerwatte
Viele Verkaufsstände

mit reichhaltigem
Angebot an
Geschenkartikeln

Für Glühwein, sonstige
Getränke und
Speisen aller

Art ist bestens
besorgt.

Gemeinde Trebra

Am 01.12.2007, ab 14.30 Uhr
findet im  „Dorfgemeinschaftshaus Trebra”

die diesjährige

„Seniorenweihnachtsfeier”
statt.

Alle Senioren, Vertriebene und Erwerbsunfähigkeitsrentner
sind mit Partner dazu recht herzlich eingeladen.

Es lädt herzlichst ein:
die „Ortsgruppe des Landfrauenvereins Trebra e.V.“

Einladung zur

Seniorenweihnachtsfeier
am Mittwoch, den 12. Dezember 2007
von 14.00 - 17.30 Uhr im Kulturhaus Greußen
Wir laden Sie, liebe Seniorinnen und Senioren der
Stadt Greußen, OT Grüningen und unserer Region
recht herzlich ein.
Es erwartet Sie ein vorweihnachtliches Programm
sowie viel Musik zum Tanzen und zur Unterhaltung.
Wir wünschen einen schönen Nachmittag bei Kaffee
und Kuchen in vorweihnachtlicher Atmosphäre.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Stadt Greußen / Bürgermeister

Gemeinde Wasserthaleben

Alle Rentner und Senioren von
Wasserthaleben sind recht herzlich eingeladen

zur  WeihnachtsfeierWeihnachtsfeierWeihnachtsfeierWeihnachtsfeierWeihnachtsfeier
am 5.12.2007, Beginn 14.00 Uhr in der Gaststätte
„Zum Frosch“. Kaffeegedeck bitte mitbringen.

Es lädt ein: die Volkssolidarität Wasserthaleben
gez. Göldner

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Niedertopfstedt am Freitag,
den 30.11.2007 um 20.00 Uhr im Klubraum des
Feuerwehrgerätehauses.             gez.: Halecker/ Wehrführer

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Obertopfstedt am Freitag,
den 30.11.2007 um 20.00 Uhr im Klubraum des
Feuerwehrgerätehauses.             gez.: Spehns/ Wehrführer

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Weihnachtsmarkt
um das Schloss in GrüningenGrüningenGrüningenGrüningenGrüningen

Die Mitarbeiter, Bewohner und
Kinder des Pflegeheimes
Schloss Sophie von Kühn und des
Kinderhauses laden die Bürger aus und um Grüningen
und Greußen herzlich ein zum Weihnachtsmarkt um
das Schloss am
Donnerstag, den 13.12.2007 ab 15 Uhr.
Es wird das Märchen Schneewittchen aufgeführt,
der Nikolaus wird erwartet und es spielt der Posau-
nenchor Westerengel.
Viele Stände sind vorbereitet, es gibt Getöpfertes und
Geschnitztes, Spielwaren, Naturwaren, Haus-
geschlachtetes, der Grill ist an, es werden Waffeln
gebacken und mit Glühwein können sich die Besucher
rund um ein Feuer erwärmen.

WeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt
in   Wasserthaleben

Vorankündigung

15.12.07
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Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins

Nächste Trainingsstunden:
Sa 14-17 Uhr  So 9-12 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Sonntag, den 02.12.2007 ab 09.00 Uhr
Sonntag, den 09.12.2007 ab 09.00 Uhr

Zusätzliches Training ist nach Absprache  auch an den Samstagen möglich!

Einladung
Am Dienstag, dem 11. Dezember 2007
führen wir unsere
Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74

Rassegeflügelzuchtverein 1888
Greußen und Umgebung e.V.

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 08.12.07 findet um 13.30 Uhr

im Versammlungsraum der Gemeinde
das Romméturnier statt.

Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.

Klostergut Bonnrode e.V.
Einladung zum

WeihnachtsbastelnWeihnachtsbastelnWeihnachtsbastelnWeihnachtsbastelnWeihnachtsbasteln
auf dem Klostergut Bonnrode
am 02.12.2007 ab 14.00 Uhr

Zum Basteln reichen wir gern Glühwein, Tee und Gebäck.
Bastelmaterial vorhanden, bitte Schere und Klebepistole mit-
bringen.

Es laden herzlich ein, die Mitglieder des Klostergutes Bonnrode.

Einladung
Der Ortsverband der Heimkehrer Greußen

lädt alle Mitglieder

zum  adventlichen Stammtisch
am Mittwoch, dem 12. Dezember 07, um 14 Uhr

in die Gaststätte „Pizzeria”  am Steinweg ein.
Auch die Ehepartner sind dazu eingeladen.

Der Vorstand

Chöre singen zum Advent
Es ist schon eine schöne Tradition, daß die Chöre der Stadt
Clingen in der Kirche ein Adventsingen durchführen.
Teilnehmer sind der Frauenchor, der Männergesangverein
sowie der Posaunenchor Clingen/ Greußen.
Wie in jedem Jahr findet dieses Singen am 1. Advent statt.
Am 2. Advent erfolgt ein Weihnachtssingen auf dem Markt
unter dem Weihnachtsbaum. Doch dies sind nicht nur die
einzigen Stationen. Der Frauenchor erfreut die Rentner in West-
greußen mit einem Weihnachtsprogramm.
Der Männergesangverein ist in den Gemeinden Wasserthaleben,
Thüringenhausen, Heringen und im Seniorenheim Greußen aktiv.
Mit diesen Auftritten geht für den MGV 1853 das Jahr 2007
dem Ende entgegen und es kann Bilanz gezogen werden.
Höhepunkte  waren unter anderem die Mitwirkung zu den
Feierlichkeiten „800 Jahre St. Gumberti- Kirche“ sowie der
Besuch beim Partnerchor in Hessen.
Die Freundschaft zum MC Kefenrod besteht nun schon seit
15 Jahren. Ein Liedernachmittag mit acht weiteren Chören war
der Grund unseres Besuches. Eine besondere Ehre für die Clin-
gener Sänger war das Singen zum Gottesdienst in der
hessischen Gemeinde. Es war insgesamt ein schöner Tag.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Fa. Schuder
sowie dem Sangesfreund Baldur Krause, der das leckere Früh-
stück zur Fahrt sponserte. Danke an die Vertreter der Stadt,
die immer ein offenes Ohr haben und Unterstützung geben.
Der Männergesangverein möchte im nächsten Jahr das 155-
jährige Bestehen des Chores feiern. Dieses Jubiläum soll im
Rahmen des Stadtfestes sowie des Blasmusikfestes auf der
„Kleinen Wartburg“ stattfinden.
Einen Wunsch haben die Sangesfreunde, sie brauchen unbe-
dingt noch Sänger, sonst wird es eng mit dem Jubiläum.
Also Männer und Jugendliche, traut euch freitags 20.00 Uhr!

Die Sangesfreunde wünschen allen eine frohe Weihnachtszeit,
Gesundheit und Erfolg im Jahr 2008.

Adventssingen  Adventssingen  

in der Clingener Kirche in der Clingener Kirche 

„ St. Gumberti “„ St. Gumberti “ 

 

Die Kirchgemeinde Clingen lädt zum 
Adventssingen am 

 

22..  DDeezzeemmbbeerr  22000077  
  uumm  1144..0000  UUhhrr  

  

iinn  ddeerr  SStt..  GGuummbbeerrttii--KKiirrcchhee  mmiitt  
aannsscchhlliieeßßeennddeemm  AAddvveennttsskkaaffffeeee  iimm  

PPffaarrrrhhaauuss  eeiinn..  
 

Das Programm wird gestaltet durch: 
 
 
DDeenn  FFrraauueenncchhoorr  CClliinnggeenn  
DDeenn  MMäännnneerrggeessaannggvveerreeiinn  CClliinnggeenn  uunndd  
DDeenn  PPoossaauunneenncchhoorr  GGrreeuußßeenn    

  



AMTSBLATT - 9 - Nr.22/07

mit dem TSV 06 Greußen e.V.
Die Weihnachtsfeier des Tanzsportvereins für jedermann.

Am 09.12.2007 ab 15 Uhr im
Kulturhaus Greußen.
Mit vielen Überraschungen und

natürlich dem Weihnachtsmann!

Eintrittspreise: 5,-€ Erwachsene
2,50 € Kinder ab 6 Jahre-16 Jahre

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
der Vorstand des TSV 06

Märchenhafte Pferdeweihnacht
Der Reit-, Zucht- und Fahrverein (RZFV)
Bellstedt lädt alle Pferdefreunde und
Gäste von nah und fern herzlich zum
Weihnachtsprogramm am  08.12.2007
auf dem Reiterhof der Familie Umlauf
in Bellstedt ein.  Beginn: 14.00 Uhr
Auch in diesem Jahr zeigen kleine und
große Reiter im Sattel ihrer Pferde ein phantasievolles
Schauprogramm in hübschen Kostümen zur Weihnachts-
zeit. Der „,verzauberte“ Reiterhof erstrahlt dabei im hellen
Weihnachtsglanz.
Höhepunkt ist ein bekanntes Märchen der Gebrüder
Grimm, aufgeführt von unseren jüngsten Reitmitgliedern.
Natürlich fehlen dabei auch keine Pferde. Mit viel Witz und
Spaß versteckt sich im Märchen auch ab und zu mal un-
sere Gegenwart. Es warten also viele Überraschungen auf
unsere Besucher. Schaut doch einfach mal rein und
schnuppert unsere Märchenluft in mitten edler Pferde. Der
Weihnachtsmann hat auch schon für alle kleinen Gäste
etwas bereitgestellt.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Natürlich sind
auch Weihnachtsleckereien dabei.

Der Eintritt ist frei.  / RZFV Bellstedt

Einladung
Am Samstag, den 15.12.07 findet im „Wolf´s

Revier“ ab 19.30 Uhr unsere traditionelle

WeihnachtsfeierWeihnachtsfeierWeihnachtsfeierWeihnachtsfeierWeihnachtsfeier
des SV Eintracht Clingen e. V. statt.
Dazu laden wir alle Sportmitglieder (ob aktiv oder passiv)
mit Partner/in sowie alle Sponsoren recht herzlich ein!!

Der Vorstand des SV Eintracht Clingen e. V.

(Vorinformation: Karten für unsere Silvesterparty gibt es ab 03.12.07)

Einladung zur

Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier für alle Mitglieder der VS Ortsgruppe
Clingen findet am Dienstag, den 11.12.2007 um 14.00 Uhr
in dem Clubraum der Feuerwehr Clingen statt.

Das Team der Volkssolidarität Clingen

Am Sonntag, dem 9. Dezember 2007
um 14.00 Uhr laden wir alle Interessenten
zum Weihnachtssingen unterm Tannen-
baum in Clingen auf dem Markt ein.

Zum Singen laden ein:
• der DRK - Kindergarten
•  der Frauenchor
• der Männergesangverein
• der „Clingner Modern Chorus“

Für die kleinen Kinder kommt der
Weihnachtsmann.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

5. Weihnachtsbasar

der Grundschulkinder

am  Donnerstag, dem 6. Dezember 2007  16.00 Uhr

auf dem Schulhof, bei Regen in der Turnhalle

der Grundschule Greußen.

Die Kinder bieten schöne Bastelarbeiten

und Leckereien an.

Gegen 17.00 Uhr kommt der Nikolaus.

Groß und Klein sind herzlich eingeladen.

Adventsmusik in der Martinikirche Greußen
Auch dieses Jahr wird wieder zu einer festlichen Musik un-
term Adventsstern in die St. Martinikirche eingeladen.
Noch vor dem dritten Advent, nämlich am Freitag, dem 14.
Dezember um 19.30 Uhr erklingen dort volkstümliche und
geistliche Advents- und Weihnachtsweisen in mehrstimmi-
gen Sätzen, dargeboten von den Schülern des Friedrich von-
Hardenberg-Gymnasiums unter der Regie von Thomas Hoff-
mann sowie alte und neue Chorsätze des Ökumenischen
Chores Greußen und Leitung von Kirchenmusiker Gottfried
Steffen. Mit von der Partie sind die „Unruheständler“, ehe-
malige Mitglieder der Staatskapelle Weimar, mit denen der
Chor u.a. Adventskantaten der Barockmeister Carl Wolfgang
Briegel und Dietrich Buxtehude musiziert.
Der Eintritt ist frei; am Ausgang wird eine Spende für die
Unkosten erbeten. Gottfried Steffen

Vorankündigung

Einladung zur Vollversammlung
des Fördervereins des Gymnasiums Greußen
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit laden wir alle Freunde und Förderer unseres Vereines
recht herzlich zur Vollversammlung in Verbindung mit der Wahl
des Vorstandes des Fördervereines ein.

Datum:  Montag, den 03. Dezember 2007
Zeit:    18.30 Uhr
Ort:    Landwirtschaftsbetrieb Keitel in Clingen

   (Richtung Kutzleben)
Wir würden uns sehr freuen Sie begrüßen zu dürfen.
Mit freundlichen Grüßen  /  Vorstand des Fördervereins
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Wettkämpfe mit Starts von Schützen des SSV Nieder-
topfstedt 1991 e.V.
I. Erich Dießner Pokal - Luftpistole am 10.11.2007 in Gera
1. P. Strutz 366 Ringe/ Jugend/ Junioren o.U.
4. Ch. Windisch 342 Ringe/ Jugend/ Junioren o.U.
5. Ch. Keitel 320 Ringe/ Jugend/ Junioren o.U
II. Aloisia -Reins-Gedenkpokal - Luftpistole am 17.11.2007 in
    Saalfeld
2. Ph. Göpfert 176 Ringe/ Schüler
3. P. Strutz 356 Ringe/ Jugend
14. Ch. Windisch 323 Ringe/ Jugend
15. Ch. Keitel 317 Ringe/ Jugend

29.11.07 18.30 VHD 

S

Feng shui I. Neitemeier

04.12.07 09.00 VHS 

S

PC-Grundkurs N. Vonhof

05.12.07 18.00 VHS 

S

Nähen Ch. Schauer

Datum Uhrzeit Ort Kurstitel Dozent/ in

Ankündigung der VHS
- Kurse und Veranstaltungen
für die Woche von 26.11. - 05.12.2007

Interessenten können sich noch unter angegebener Adresse in der
VHS oder vor Ort am Eröffnungstag anmelden (Tel.: 03632 543540)

W. Volz/  Geschäftsstelle Sondershausen

Sprechtag der KfW - Die Mittelstandsbank
Wer sich selbständig machen möchte, braucht neben der richtigen Ein-
stellung vor allem zwei Voraussetzungen: Know-How und Geld. Fach-
wissen haben viele, weil sie schon vor den Gründungsplänen in ihrer
Branche gearbeitet haben. Die Geschäftsidee ist oft aus der täglichen
Arbeit entstanden. Dagegen fehlt schnell das nötige Kleingeld, um das
Gründungsvorhaben umzusetzen.
Informationen zur Finanzierung und zu Anträgen auf staatliche
Fördergelder bietet ein Berater der KfW-Mittelstandsbank im Rahmen
der Beratung des Beratersprechtages „Netzwerk in Nordthüringen“

am 11. Dezember 2007 in der Zeit von 09:00 bis 16:00 Uhr
in den Räumen der BIC-Nordthüringen GmbH,Standort Nordhausen,
Alte Leipziger Straße 50, 99734 Nordhausen / OT Bielen.
Zur weiteren Koordinierung ist eine vorherige Anmeldung unter
Telefon 03631 908210 dringend erforderlich.
Udo Rockmann/ Leiter Regionales Service-Center

Hervorragende Ausbildungsbetriebe gesucht
Bei der jährlichen Auszeichnung hervorragender Ausbildungsbetriebe
möchte die IHK Erfurt angesichts der steigenden Dynamik auf dem
Ausbildungsmarkt neue Wege gehen. Nunmehr sind Unternehmen
aufgefordert, sich direkt selbst zu bewerben und sich auf diesem Weg
mit der Problematik der strategischen Fachkräfteentwicklung ausein-
anderzusetzen.
Kriterien neben den Ausbildungszahlen und der Ausbildungsqualität
sind auch Aktivitäten zur Kooperation mit Schulen, Mitarbeit auf Mes-
sen, Entwicklung neuer Ausbildungsmodelle, Aktivitäten in der Berufs-
orientierung oder der eigenen Personalentwicklung.
Eine Jury von mehreren am Ausbildungsprozess beteiligten Gremien
trifft die Auswahl. Für die Bewerbung steht ein Formblatt zur Verfügung,
welches Sie im Regionalen Service-Center Heiligenstadt, Tel. 03606
612114, oder Nordhausen, Tel. 03631 908210, erhalten oder unter
www.erfurt.ihk.de /Aus- und Weiterbildung/Aktionen abrufen können.
Einsendeschluss für Bewerbungen um die Auszeichnung im Jahr 2008
ist der 31.12.2007.

Regelmäßige Zahnvorsorge spart Geld
Wer in diesem Jahr noch nicht zur Vorsorgeunter-
suchung beim Zahnarzt war, sollte das schnellstens
nachholen. Denn regelmäßige Zahnvorsorge spart
Geld wenn Zahnersatz benötigt wird. „Grundsätzlich tragen die Kas-
sen mit der Zahlung der Festzuschüsse 50 Prozent der Kosten ei-
ner Regelversorgung bei Zahnersatz. Für eigene Bemühungen zur
Gesunderhaltung der Zähne erhöht sich der Festzuschuss um 20
Prozentpunkte, wenn man während der letzten fünf Jahre regelmä-
ßige zahnärztliche Untersuchungen nachweisen kann“ informiert
AOK-Regionalleiterin Sylvia Molis.
Um weitere 10 Prozentpunkte erhöht sich der Festzuschuss, wenn
ein zehnjähriger lückenloser Zahnarztbesuch nachgewiesen wird.
Dafür erhalten alle Versicherten ab dem 12. Lebensjahr von ihrem
Zahnarzt ein Bonusheft, in das alle Vorsorgeuntersuchungen ein-
getragen werden.
Neue Broschüre bei der AOK:
Häusliche Pflege
Die neue AOK-Broschüre „Häusliche Pflege“ bietet zahlreiche In-
formationen rund um das Thema Pflege zu Hause. Es werden Tipps
gegeben, zum Beispiel zu den unterschiedlichen Pflegestufen, dem
Pflegegeld und Sachleistungen der Kassen bei der häuslichen Pfle-
ge. Außerdem gibt es hilfreiche Hinweise für den Umgang mit am-
bulanten Pflegediensten. „Die Broschüre ist ab sofort in der Ge-
schäftsstelle in Sondershausen vorhanden“, so Sylvia Molis, AOK-
Regionalleiterin.

IHK Erfurt informiert:
Seminarangebot des „NUN - Netzwerk Unternehmensnach-
folge Nordthüringen“
Erfolg ist machbar - Betriebswirtschaftliche Auswertung als
Motor der Unternehmensentwicklung
Für Unternehmer stellt sich die Frage, was sie tun können, um lang-
fristig ihren Unternehmenserfolg zu sichern. Eine Chance hierfür
bietet die regelmäßige Arbeit mit betriebswirtschaftlichen Auswer-
tungen (BWA), um positive Entwicklungen oder aber auch Fehl-
entwicklungen frühzeitig zu erkennen. Im angebotenen Seminar

am 29. November 2007, 15:00 - 18:00 Uhr
im Regionalen Service-Center Nordhausen der IHK Erfurt,

Wallrothstraße 4, 99734 Nordhausen
werden Sie informiert über:
• Wege zum Unternehmenserfolg
• Betriebswirtschaftliche Auswertung - nicht nur ein Abfallprodukt

der steuerlichen Finanzbuchhaltung!
• Ich verstehe meine BWA nicht!
• Wie mache ich aus einer falschen eine richtige BWA?
• Welche Arten von Auswertungen gibt es und was sagen sie dem

Unternehmen?
Als Referenten stehen Ihnen Vertreter der Steuerberater- und
Rechtsanwaltskanzlei L & M Lambrecht & Marx zur Verfügung.
Weitere Informationen und Anmeldung über die Regionalen Ser-
vice-Center Nordhausen (Telefon 03631 908210) und Heilbad
Heiligenstadt (Telefon 03606 612114).

gez. Udo Rockmann
Leiter Regionales Service-Center

„Ihr Tag“:  DAK öffnet am Samstag die Türen -
Neues Vorsorgeangebot „Pro Balance“ mit Geldprämien

Gesundheitsbewusstes Leben lohnt  sich für die ganze Familie
Die DAK Sondershausen startet eine Präventionsoffensive und för-
dert mit dem neuen Vorsorgeangebot “Pro Balance“ gesundheits-
bewusstes Leben. Informationen zum neuen Leistungspaket mit
lukrativen Prämien und viele Gesundheitstipps gibt es in der
Geschäftstelle Sondershausen am 01.12.2007 von   10.00  bis 14:00
Uhr.
Mitarbeiter der DAK informieren und beraten alle Besucher bei „Ihr
Tag“ umfassend über „Pro Balance“ Die Besucher können vor Ort
problemlos die ersten Schritte unternehmen, um sich Geldprämien
für die ganze Familie zu sichern.. Weiterhin gibt es an diesem Tag
Angebote wie  kostenlose Gesundheits-Checks, ausfüllen eines
Studienfragebogens, BMI-Bestimmung, Malstraße für Kinder u.v.m.
„Wir wollen unsere Kunden mit dieser Offensive motivieren,
Gesundheitskurse, Vorsorguntersuchungen und Fitnessaktivitäten
stärker zu nutzen“, erklärt DAK Bezirkschef Dietmar Barke. „Wer
sich gesund verhält, profitiert doppelt: mit einer besseren Lebens-
qualität und mit mehr Geld in der eigenen Tasche.“
„DAKpro Balance“ ist eine Art Baukastensystem. Je mehr sinnvolle
Gesundheitsaktivitäten erbracht werden, umso höher steigt die Prä-
mie. Allein für die Anmeldung zum Präventionsangebot gleich in
der Geschäftsstelle am Samstag, gibt es garantiert 60 Euro pro
Familie oder Person. Ein Gesundheitsscheck bringt weitere 60 Euro.
Eine weitere Prämie von 30 Euro erhalten alle erwachsenen Teil-
nehmer für das Ausfüllen eines Fragebogens für eine wissenschaft-
liche DAK-Studie. „Informieren, beraten, abschließen und aktiv sein
lohnt sich ab sofort bei der DAK“, betont Bezirkschef  Barke.
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Das lange Warten hat ein Ende!

Mit dem 2. Lumpenball am 10.11.07 wurde auch beim GKC die 5.
Jahreszeit eingeläutet. Mit einem Programm, Musik und Tanz wur-
de im Kulturhaus in den 11.11. gefeiert.
Den Kindern, Trainerinnen, DJ Jubelprinz und dem Team des Party-
service Finke gilt ein besonderer Dank.
Etwas geschafft ging es dann am 11.11. mit einem kleinen aber fei-
nen Umzug zum Rathaus. Viele Freunde des Greußener Karnevals
hatten sich trotz schlechten Wetters eingefunden, um mit dem GKC
die Schlüsselübergabe zu feiern.

Bei Glühwein, Bratwurst und stimmungsvoller Musik wurde vor und
im Rathaus geschunkelt und getanzt. Im Vorraum des Rathauses
boten die Garde und die Mariechen des GKC ein kleines Programm.
Der Andrang im Vorraum war riesengroß. Der Bürgermeister hatte
bei so einem närrischen Treiben keine Chance, den Rathausschlüssel
zu behalten.

Abschließend möchten wir und bei allen Zuschauern, Mitglie-
dern des GKC, der Stadtverwaltung und allen, die diesen Tag
möglich machten, bedanken.

Der Vorstand des GKC

Fußballansetzungen
Greußen
Kyffhäuserliga
01.12. 14.00 Uhr SV 1962 Hauteroda - SV BW Greußen II
02.12. 10.00 Uhr SG Greußen/Weißensee E- Jun.- Zottelstedt
02.12. 10.00 Uhr SG Greußen/Weißensee F- Jun.- Oldisleben
02.12. 14.00 Uhr SV Blau - Weiß I - Sondershausen II
08.12. 10.15 Uhr SV Blau-Weiß D-Jun. - Ringleben
08.11. 13.30 Uhr SV Blau-Weiß I - Lok Erfurt
09.12. 14.00 Uhr SV BW Greußen II - SV Eintracht Bretleben
Clingen
Kyffhäuserliga
02.12. 14.00 Uhr SG Berka - SG Eintracht Clingen
08.12. 14.00 Uhr SG Eintracht Clingen - SV 1962 Hauteroda
Westgreußen
Kyffhäuserliga
02.12. 14.00 Uhr SV62 Westgreußen I - SV Blau-Weiß Bottendorf
09.12. 14.00 Uhr SG Empor SDH - SV 62 Westgreußen I
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel Ost
02.12. 14.00 Uhr SG Empor Sondershausen II - FSV 1990 Grüningen
08.12. 14.00 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV 58 Esperstedt
Frauen, Landesklasse
02.12. 11.00 Uhr 1. FFV Erfurt II - FSV 1990 Grüningen
09.12. 13.00 Uhr FSV 1990 Grüningen - FSV Eisenach
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
02.12. 14.00 Uhr FSV 1999 Trebra - SV Westerengel II
09.12. 14.00 Uhr VfL Ebeleben - FSV 1999 Trebra

       Sportnachrichten Achtung Wasserballer!
Datum: Freitag, den 28.12.07
Uhrzeit: 18.30 Uhr
Ort: Gaststätte „Prinzen“

Die 1. Männermannschaft lädt alle ehemaligen Wasserballer
zu einem weiteren Seniorentreffen recht herzlich ein.
Mitzubringen sind gute Laune und Erinnerungen.

Allen Sportlern, Sponsoren und Anhängern die besten Wünsche
zum Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2008!

Horst Laue

Trainingszeiten Wasserballspieler
von September 07 bis April 2008
Nachwuchs:
Montag von 19.00 bis 20.00 Uhr
Turnhalle Erfurter Straße    V.: Harald Palige

Männer:
Dienstag von 19.30 bis 21.00 Uhr
Turnhalle Neustadt            V.: Volker Gehring

Achtung!
Der MTV sucht Kinder und Jugendliche welche am
Schwimmen und Wasserball Interesse haben.
Schaut montags einfach mal rein!
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50 Jahre sind vergangen,
seit die Hochzeitsglocken klangen

alles gab´s zu dieser Zeit
Träume, Freude, Spaß und Leid

Wir sagen Dankeschön allen, die an uns anläßlich unserer

Goldenen Hochzeit
gedacht haben und uns mit tollen Geschenken, Geldzuwendungen,
Blumen und lieben Glückwünschen erfreuten.
Ein herzliches Dankeschön an unseren Sohn, Schwiegertochter,
Enkelkindern und Urenkel, Geschwistern, Schwägerin, Schwa-
ger sowie an alle Verwandte, Freunde, Nachbarn, Bekannte, ehe-
malige Schulkameraden und Arbeitskollegen. Ein besonderer
Dank gilt der OG Volkssolidarität und den Damen der Senioren-
gruppe Westgreußen, den Kaninchenzuchtverein T221 Greußen,
sowie Frau Naake und ihrer Kindergartengruppe Clingen für das
schöne Ständchen.
Für das herrliche Küchenbuffet „Danke“  an Konditormeister Veit
Nebelung aus Ottenhausen.
Ein großes Dankeschön dem Partyservice Meißner und sein Team
vom Ratskeller Clingen für die sehr gute Bewirtung und Ausge-
staltung unserer Feier. Herzlichen „Dank“ Uwe Haberkorn, der
für sehr gute Stimmung sorgte und unseren schönen Tag musi-
kalisch umrahmte. Der Tag wird uns ewig in Erinnerung bleiben.

Es war wunderbar – Danke!

Christl und Walter Marx
Clingen, den 09.11.2007

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
02.12. Herrn Horst Hollmann ....................zum 65. Geburtstag
05.12. Herrn Fritz Lukas .......................... zum 86. Geburtstag
05.12. Herrn Helmut Söhnker ...................zum 80. Geburtstag
07.12. Frau Ursula Becker ...................... zum 82. Geburtstag
08.12. Herrn Edwin Schreiber ................. zum 82. Geburtstag
08.12. Herrn Klaus Remus ...................... zum 65. Geburtstag
09.12. Herrn Dr. Günther Mülverstedt ......  zum 70. Geburtstag
10.12. Frau Helene Schuchardt ............... zum 88. Geburtstag
11.12. Frau Gertrud Schettler ...................zum 83. Geburtstag
Grüningen
29.11. Frau Charlotte Bäumler ................ zum 92. Geburtstag
29.11. Herrn Adolf Steinmetz ....................zum 86. Geburtstag
06.12. Herrn Heinz Witzenhause............. zum 70. Geburtstag
Clingen
09.12. Frau Johanna Kellermann ............ zum 89. Geburtstag
Wasserthaleben
11.12. Herrn Kurt Hesse........................... zum 90. Geburtstag
Westgreußen
04.12. Herrn Jürgen Mucke ...................... zum 70. Geburtstag
07.12. Frau Charlotte Herrmann ............... zum 83. Geburtstag
Trebra
30.11. Herrn Henry Büchner .................... zum 84. Geburtstag
04.12. Herrn Kurt Eder ............................. zum 85. Geburtstag
12.12. Herrn Arno Martin .......................... zum 81. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche
Gottesdienste:
2.12. 10:00 Uhr Gottesdienst Greußen mit Einführung des neuen
Gemeindekirchenrates und Verabschiedung der ausscheidenden
Kirchältesten
2.12. 14:00 Uhr Adventsingen Kirche Clingen
8.12. 14:00 Uhr Gottesdienst Westgreußen mit Einführung der neuen
Gemeindekirchenräte und Verabschiedung der ausscheidenden
Kirchältesten von Clingen, Westgreußen und Wasserthaleben
9.12. 9:30 Uhr Gottesdienst Greußen
9.12. 13:00 Uhr Gottesdienst Trebra mit Einführung der neuen
Gemeindekirchenräteund Verabschiedung der ausscheidenden
Kirchältesten von Trebra und Niederbösa
15.12.  16:00 Uhr Zentraler Familiengottesdienst im Seniorenzentrum Greu-
ßen mit dem Kindersingkreis
16.12. 9:30 Uhr Gottesdienst Greußen
Veranstaltungen:
30.11. Vorkonfirmandenunterricht Klasse 7 im Gemeindezentrum Greußen
1.12. 16:00 Uhr Kindersingkreis im Pfarrhaus Clingen
2.12. Ende der Einspruchsfrist gegen das Wahlergebnis in Trebra, Nieder-
bösa, Clingen, Westgreußen und Wasserthaleben
5.12. 14:00 Uhr Seniorenkreis Greußen
7.12. 16:00 Konfirmandenunterricht Klasse 8 im Gemeindezentrum Greu-
ßen
8.12. 17:00 Kindersingkreis im Pfarrhaus Clingen
9.12.14:00 Uhr Adventsmusik Kirche Wasserthaleben, anschließend
gemütliches Beisammensein und Basteln für Kinder
12.12. 14:00 Uhr Frauenkreis Clingen
13.12. 14:00 Uhr Frauenkreis Trebra
14.12. 14:00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht Klasse 7 im Gemeindezentrum
Greußen

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste    sonntags 09.30 Uhr    2.+4. Mittwoch 19.30 Uhr

Herzlichen Dank!
Für die zahlreichen Blumen, Geschenke
und Geldzuwendungen anlässlich unserer

möchten wir uns bei unseren Kindern für die gelungenen
Überraschungen bedanken. Ein besonderes Dankeschön
allen Verwandten, Freunden und Bekannten, der Gaststätte
„Betti´s Schlemmerland“ und Team für die wunderbare
Bewirtung, Herrn Pfarrer Heckert sowie dem Chor der
Familien Kammerer und Trautvetter.

Edith und Manfred Machlett
Greußen, im November 2007

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen,
Geschenke und Überraschungen anlässlich

unserer

Silberhochzeit
möchten wir uns recht herzlich bei unseren Kindern,
Eltern, Geschwistern, Oma, Paten, Freunden, Arbeits-
kollegen und Bekannten recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt Nortrud für die gelungene
Dekoration sowie dem Team der Gaststätte „Ratskeller“
Clingen für die sehr gute Bewirtung.

Bernd und Heike Lumnitz
Wasserthaleben, im Oktober 2007
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Herzlichen Dank
all denen, die an meinen

91. Geburtstag
gedacht haben und mich mit Glückwünschen, Blu-
men und Geschenken ehrten. Ein besonderer Dank
gilt Herrn Pfarrer Heckert, dem Bürgermeister
Herrn Steinmetz sowie dem Team von „Betti´s
Schlemmerland“ für die sehr gute Bewirtung.

Elfriede Hahn
Greußen, im November 2007

Danke

an alle, die mit Worten oder einen Händedruck
an unserer Trauer um meine Frau, unserer
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Waltraud DiederichsWaltraud DiederichsWaltraud DiederichsWaltraud DiederichsWaltraud Diederichs
teilnahmen.
Besonderer Dank an Herrn Dipl. med. Ingo Bräuer und
Team, welcher sich Tag und auch bei Nacht um die
Schwerkranke bemühte. Danke an Physiotherapeutin
Konstanze Christ sowie Herrn Pfarrer Heckert.

In stiller Trauer
Wilhelm Diederichs

Greußen, im November 2007

Lotto - Adventskalender sichern!

Lotto-Tabak-
Presseshop
Lotto-Tabak-
Presseshop
– Ingo Kühn –
Markt 23 • Greußen

Dankeschön!
Ich möchte mich recht herzlich bei dem ehrlichen
Finder bedanken, welcher meine Brieftasche mit
sämtlichen Ausweisen bei der Stadtverwaltung
Greußen in der Bahnhofstraße in den Briefkasten
gelegt hat.

Eric Wille

Aus einer Idee werden am
2. Dezember schon

Aller Anfang ist schwer, doch jetzt gibt es viel zu tun
und ich werde durch meine Mitarbeiterin

Jana Gottschalk tatkräftig unterstützt.

an all meine Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen,
die Teue und die Weiterempfehlungen. Gönnen Sie sich

auch in nächster Zeit etwas Ruhe und Entspannung
und lassen sich von uns pflegen und verwöhnen.

Ein herzliches Dankeschön an meine Eltern
und Großeltern…ohne Euch wäre dies alles

nicht möglich gewesen!

  Eine schöne Adventszeit, ein frohes
    und besinnliches Weihnachtsfest sowie

Gesundheit, Glück und Erfolg
           für das neue Jahr wünschen

          Sandra und Jana

       Kosmetik - Fußpflege - und Nagelstudio
                             Sandra Schettler
Hauptstraße 40 • 99 718 Wasserthaleben • Tel.: 036370/ 46769

Landbäckerei Bias Keitel
Westgreußen             Dorfstraße 16

Tel. 0 36 36 / 70 10 55

Wir bieten Ihnen weiterhin Kürbispfanne.
Unsere Weihnachtsspezialitäten:
• Stollen • großes Sortiment an Plätzchen

Unserer Kundschaft wünschen wir
eine besinnliche Adventszeit.

Ho, Ho, Ho…

Firma WeilertFirma WeilertFirma WeilertFirma WeilertFirma Weilert hat für

     ihre Kunden vom 01.12. bis 24.12.

       5% Weihnachtsrabatt.5% Weihnachtsrabatt.5% Weihnachtsrabatt.5% Weihnachtsrabatt.5% Weihnachtsrabatt.

  Außerdem viele Schnäppchen
          bis zu 50% reduziert.

Wir wünschen unseren Kunden in beiden
Filialen einen guten Weihnachtseinkauf.

Wir verpacken Ihre
Geschenke kostenlos.

Am 2., 3. und 4. Advent
haben wir bis 16.00 Uhr

für Sie geöffnet.

- Ab sofort
Faschingskostüme
und  Zubehör zu verkaufen.



SP:Witters
     Elektrofachhandel, Installation und Service

99718 Greußen, Markt 34 • 03636/ 70 33 34

ServicePartner
FAX 03636/703396                www.witters-elektro.de               info@witters-elektro.de
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Bluthochdruck – ein heimlicher Übeltäter
Leider tut Bluthochdruck nicht weh. Sie können jahrelang an Blut-
hochdruck leiden, ohne das Geringste zu spüren. Das macht den
Bluthochdruck so gefährlich: ständig erhöhter Blutdruck erhöht das
Risiko einer Herz-Kreislauf Erkrankung. Neben einer bewussten
Ernährung sollte Übergewicht abgebaut werden, z.B. durch regel-
mäßigen Sport.
Die Vermeidung von Folgeerkrankungen bei Bluthochdruck ist von
entscheidender Bedeutung.
In der Prävention geht es vornehmlich um nicht gefährliche Sport-
arten und es steht die körperliche Aktivität und Bewegung im Vor-
dergrund. „Sport muss Spaß machen und ist gesund - und Ge-
sundheit macht Spaß“

Bei vielen Menschen mit Bluthochdruck führen Stresssituationen
und Zeitmangel im Alltag zu einer Erhöhung des Blutdrucks.
Entspannungspausen können sich auf die Normalisierung Ihres
Blutdrucks positiv auswirken. Erlernen Sie eine Entspannungs-
methode, wie z.B. autogenes Training, Yoga, Pilates, kontrolliertes
Ausdauertraining.

Bei jedem Menschen kommt es unter körperlicher Belastung zu
einem Anstieg des Blutdrucks. Bei regelmäßigem Ausdauertraining
verbessert sich die Herz-Kreislauf-Anpassung und es kommt zu
einem geringeren Blutdruckanstieg unter Belastung

Herz und Kreislauf werden das ganze Leben beansprucht. Unser
Körper unterliegt dabei dem normalen Alterungsprozess, schädli-
che Verhaltensweisen und Lebensgewohnheiten tun ihr übriges und
gelten neben familiärer Veranlagung als Hauptursache für Beschwer-
den. Umso wichtiger ist es gesund zu leben, um eventuellen Er-
krankungen des Herz-Kreislauf-Systems vorzubeugen. Die richti-
ge Lebensweise, ausgewogene Ernährung und ausreichend Be-
wegung halten unser Herz und unseren Kreislauf in Schwung.

Informationen auch unter
03636-705487 im Sportpark Greußen

Sportpark Greußen informiertSportpark Greußen informiert

www.sportpark-greussen.de

Neues Buch von Hannalore Gewalt erschienen: Es lässt auch die Erinnerungen der Menschen in
Clingen, Greußen, Topfstedt, Trebra, Wasserthale-
ben und Westgreußen lebendig werden.
Wie lebten die Menschen nach dem Krieg in Clingen, Greußen,
Topfstedt, Trebra, Wasserthaleben und Westgreußen?

Das Dorf war unser Paradies, wir wussten nicht, wie reich wir
waren. Wir spielten gern, wenn man uns ließ, Arbeit gab´s
schon in jungen Jahren.- So Hannalore Gewalt in ihrem neuen
Buch „Thüringer Feldraingeschichten“.
Sie erzählt ihr Leben und wurde damit zu einer der bekann-
testen Autorinnen Thüringens. Jahrelang reiste Sie durch das
Thüringer Land, vor allem zu den Landfrauen. Heute kann sie
das, aus gesundheitlichen Gründen, nicht mehr.
Aufgewachsen im Kleinod der Fahnersche Höhen, hält sie
den Leser im Banne.
Sie setzt damit ihren ersten Band „Ländliches Thüringen“ fort.
Hannalore Gewalt versteht es in ihren „Thüringer Feldrain-
geschichten“ ehrliche  Einblicke in die eigene und in die See-
le eines jeden Menschen zu ermöglichen. Ja sie weckt oft
längst vergessene Erinnerungen aus der  Vergangenheit. Die
Kindheit wird glasklar vor Augen geführt, dabei  unterstützen
133 historische und seltene Fotos aus ihrem Umfeld und aus
ganz  Thüringen, die meist noch nie in der Öffentlichkeit zu
sehen waren.
Hannalore Gewalt schreibt: „Ein Menschenleben reichte aus,
um von der fast mittelalterlichen Lebens- und Arbeitsweise
bis hinüber in das  Computerzeitalter alle Höhen und Tiefen
zu erfahren. Keine Generation vor uns hat derart massive
Veränderungen durchlebt. In meinen beiden Büchern „Länd-
liches Thüringen“ und „Thüringer Feldraingeschichten“ sind
alle Einzelheiten nachzulesen.“

Ihr neues Buch erzählt Geschichten, wie: »Der bunte Stoff-
kasper«; »Aus meiner Knopfkiste«; »Himbeergrütze«; »Vom
Vogelschießen«; »Die Dorfidylle«; »Der Klapperstorch«; »Der
Taubenschlag« und »Vom Zitterpudding«.
Umrahmt werden die „Feldraingeschichten” von zahlreichen
Gedichten, eingeleitet von wohl ihrem bekanntesten:

„Die Lebensleiter”:
„Hundert Sprossen kann sie haben und noch mehr.
Und jede Sprosse zählt darin ein Jahr.
Auf ihr ganz hinauf zu steigen, fällt oft schwer,
– dabei die letzten Sprossen ganz und gar.
Aus festem Holz und starken Holmen soll sie sein.
Ein langes Leben ist ein schöner Traum,
doch vielen Menschen scheint die Leiter gar zu klein. ...“

Das Buch mit seinen 208 Seiten und 133 Fotos kann ab
sofort für 19,95 Euro  in allen Buchhandlungen unter der
Bestellnummer ISBN 978-3-938997-59-8 erworben werden.
Im Internet findet man es unter anderem unter
www.literaturversand.de oder man wendet sich direkt an
den Verlag Rockstuhl, Lange Brüdergasse 12 in
99947 Bad Langensalza (Telefon 03603 / 812246)

In unserem Fachgeschäft finden Sie zahlreiche
Geschenkideen aus den Bereichen
Unterhaltungselektronik und Hausgeräte.

Außerdem führen wir eine große Auswahl
an Weihnachtsbeleuchtung.

●

●



Sie finden uns

     separat im

  Ergoline
Avantgarde
  Ergoline
Avantgarde

Nordhäuser Straße 3

    Tel. (03636) 70 54 87    Mo.Mi.Fr. 13.00  - 22.00 Uhr

Di.Do.  9.00  - 22.00 Uhr

Sa.  10.00  -  20.00 Uhr

www.sonnenstudio-greussen.de

         25,25 € zahlen und einen
  ganzen Monat lang sonnen !
solange Sie möchten und egal in
welcher Bank in unseren
gesamten Öffnungszeiten.
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Sie können immer zwischen einer
unserer 4 Ergoline 550, 600, 700
Bänken frei wählen.
gültig ab 01.Dezember 07 bis Ende Februar 08.

Unser
Weihnachtsgeschenk für Sie:
Alle Filme für nur 1,-€ /Kalendertag
                                       statt 1,50€

gültig bis Ende Januar 08

Neu im Verleih bis Ende 2007

in ihrer Mediathek Greußen

im Sportpark Greußen

www.mediathek-greussen.de

● Harry Potter und der Orden des Phönix
● Hostel 2
● Fluch der Karibik III – Am Ende der Welt
● The Next – mit Niclas Cage
● Transformers – Roboter erobern die Welt
● FIFA 08 - PS2
● Spiderman 3 – PS2
…und vieles mehr!

Unser Weihnachtsangebot für Sie:Unser Weihnachtsangebot für Sie:

Greußen Markt 8,  helle, son-
nige Wohnung, 2 Zimmer, KD,
weißes Bad, ca. 65 m2, von
privat zu vermieten, Miete 387,-
€+43,-€ NK. Tel.: 03636/
703098 oder 0211-9 33 60 33

Ladenlokal / Büro direkt am
Rathaus in Greußen, Markt 7,
ca. 33 m2. Top renoviert, von
privat für 200,-€ MTL, zzgl. 25,-€
NK+ Kaution (inclusive PKW -
Stellplatz) zu vermieten.
Tel.: 0 36 36 / 70 30 98 oder
0211-9 33 60 33

Greußen beste Lage Markt 6,
helles modernes renoviertes
Ladenlokal ca. 54 m2. Auch als
Büro nutzbar + PKW-Stellplatz
für 350,-€ MTL. zzgl. NK 30,-€
+ Kaution v. privat zu vermieten.
Tel.: 0 36 36 / 70 30 98 oder
0211-9 33 60 33

Bettina Wettstein
Am Helbe-Eck 2 • Greußen
Tel. 03636/ 700896

Ein schönes Geschenk:

Reisegutscheine

zu Weihnachten

Alles rund um den Verleih von
PC-, PS2 Games und DVD

im Sportpark Greußen
www.mediathek-greussen.de

Holger Schleenvoigt
Büro: (0 36 36) 70 03 71
Privat: (0 36 36) 70 03 65
Fax: (0 36 36) 70 03 83
Internet: www.HUK.de/vm/Schleenvoigt
E-Mail: Schleenvoigt@hukvm.de

Neustadt 25
99718 Greußen

Computer- und
Internethilfe
• für Firmengründer
• für ältere Computer-Einsteiger
• Einzelunterricht
• Microsoft Vista soll auf Ihren

Computer? Ich helfe bei System-
anpassung und Installation!

• auf Wunsch neutrale Kaufberatung
K. Stephans

Dorfstraße 12 • 99718 Bliederstedt
E-Mail: klaus.stephans@t-online.de

Tel.:

036370-

469919



Zoohandlung         Motorist-
Futtermittel          Gartentechnik
      Tel.: 03636/ 703637           Tel.: 03636/ 703609

Greussen• Nordhäuser Str. 71

Wir laden Sie ein am

1. Dezember 2007
von 8.00 bis 16.00 Uhr

20%  Rabatt auf alle Artikel
(außer Aktionsware - Brennstoffe, Futtermittel, Elektrowerkzeuge und Gartentechnik)

    Weihnachtssterne ab 1,99€

      Adventausstellung und
   Weihnachtsbaumverkauf

Torwandschießen
Glühwein, Kaffee und Kuchen
vom SV Blau-Weiß Greußen
verschiedene Leckereien
vom Rost
13.30 Uhr  Posaunenchor
14.30 Uhr  Programm der
                     Faschingsvereine

Tel.: 03636/ 76 02 10



So., 16. Dez.  2007 - 16.00 Uhr - Greußener Rathaussaal

Einlass: ab 15.30 Uhr - Eintritt:  5,00  - Kartenvorverkauf : ab 3. Dezember in der Bibliothek im Greußener Rathaus

AMTSBLATT - 17 - Nr.22/07

Getränkefachmarkt
Angebote vom 28.11. - 11.12.2007

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77
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€10,49

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

Wernesgrüner

 €  5,99

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,05/l

20 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,00/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,60/l

Gessner Bock

 incl. Nussknacker

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,05/l

€ 9,99

Braugold Bock

€ 2,99
12 x 0,7
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,36/l

 €10,99

€ 4,49
6 x 1.50
zzgl. € 3,00
Pfand

€ 0,50/l

Bräu Wirts

Pils + Export

 €10,49

Rennsteig Mineral

Spritzig + Still
Thüringer

Waldquell PUR

€ 4,4912 x 0,70
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,53/lwww.team-getraenke.de

Wir suchen Partner, die einen Getränke-
Shop in eigener Regie führen wollen.
Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717 Bad Brückenauer

Mineral  Spritzig + Medium

Bitburger

 €10,99

Leikeim
Premium

€ 9,99

Gessner Festbier

 incl. Nussknacker

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l

Verkaufe neue Langlaufski Typ
Polar, 2,05 m lang; Skischuhe,
Marke Fischer, Gr. 43; Skistöcke
Marke Fischer für insg. 150,- €
Tel.: 0 36 36 / 70 04 81

Verkaufe Buchenbrennholz
(Länge wählbar) 6,5 SRM
(Schüttraummeter) = 200 €.
Anlieferung möglich,
weitere Informationen unter
www.brennholzmichl.de oder
0173/5693006

Achtung! Komplette Winter-
räder verschiedener Fahrzeug-
typen preiswert zu verkaufen!
09.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 0174/ 85 30 896

Preisgünstig abzugeben:
1 Kleintier- bzw. Nagerkäfig mit
Trinkflasche und Futterhalter;
1 Trink- und Futternapf; 1 Holz-
ruh- u. Liegekorb mit Kissen,
alles nur kurz in Gebrauch und
gut erhalten.
Tel.: 0170/ 8657682 ganztags
oder 036379/40146 ab 17 Uhr

Verkaufe Alfa Romeo 155 1,7;
115 PS, Twin Spark, 90.000 km;
Bj.1993; TÜV bis August 2008;
optisch und technisch in sehr
gutem Zustand, Preis: 800,-€
Tel.: 0 36 36 / 70 32 67

Ganzkörper - Fitnessgerät
neuwertig, NP: 400,-€ für 150,-€
zu verkaufen.
Tel.: 03636 / 70 00 99, ab 18 Uhr

Verkaufe PKW-Anhänger HP
500 , leicht defekt und Geflügel-
käfig 3mal 70 x 70 cm.
Tel.: 03 63 76 / 5 06 07

Suche Nachmieter für 4-Raum-
Wohnung in Greußen, ca. 90 m2,
evtl. mit Küchenzeile.
Tel.: 0173/ 3949565

Verkaufe  transportablen 150l
Kessel (2x gebraucht) für 50,-€
Tel.: 03 63 70 / 4 11 78

Spritpreise..?! Bahnstreik...?!
Geteiltes Leid ist halbes Leid!!
Suche Mitfahrgelegenheit bzw.
Fahrgemeinschaft tägl. von
Greußen nach Bad Tennstedt
und zurück. Tel.: 01799139263

Suche Nachhilfe für Mathema-
tik, Physik und Chemie, Gymn.
Kl. 7 und 9 in Greußen.
Tel.: 01735683415 nach 19 Uhr

ART 03466 / 33 98 97
SDH 03632 / 54 36 79
SÖM 03634 / 31 91 10
www.abacus-nachhilfe.de

alle Fächer, alle Klassen
• keine Vertragsmindestlaufzeiten
• flexible Unterrichtszeiten
• keine Anfahrtskosten, alle Orte




